
 

   

Unser Motto:  

„Gemeinsam das Labyrinth des Alltags 

bewältigen und wieder Fuß fassen“  

      
Für Menschen, die durch psychische Störung(-en) an 

der erfolgreichen Teilhabe gehindert werden, bietet die 

RPK eng verzahnt medizinische und berufliche Rehabi-

litationselemente an. Diese sollen die Gesundung und 

Fähigkeit zur Teilhabe fördern und stabilisieren. Dazu 

gehört auch, sich beruflich orientieren zu können und 

auf das Arbeitsleben vorbereitet zu werden. Kernstücke 

sind die ergotherapeutische Einstiegsphase sowie die 

betriebliche Belastungserprobung (externes Praktikum).  

Unsere Unterstützung wird nach individuellem Bedarf 

und Fortschritt dosiert. Zudem steht das Übertragen des 

Gelernten in den Alltag im Vordergrund. 

In einer Langzeitmaßnahme werden die Rehabilitanden 

durch ein multidisziplinäres Team begleitet, das aus 

Ärzt:innen, Psycholog:innen, Mitarbeiter:innen des So-

zial- und Pflegedienstes sowie arbeitstherapeutischen 

und beruflichen Anleiter:innen besteht. Nicht zuletzt sind 

auch physiotherapeutische Elemente enthalten. 

Ziel ist es, die eigene Selbstwirksamkeit zu verbessern, 

in dem der Zugang zu eigenen Ressourcen gefördert 

und Möglichkeiten geboten werden, die eigenen Beein-

trächtigungen zu kompensieren. Grundsätzlich wird eine 

individuell zugeschnittene Platzierung angestrebt.  

„Wir sind sehr froh, dass es unser  

Angebot gibt – gäbe es uns nicht,  

stünden viele Betroffene mit ihren  

Bedürfnissen allein da.“  
   (Zitat des Einrichtungsleiters aus einem Zeitungsartikel der NOZ) 

Sie interessieren sich für mehr Einzelheiten zu unse-

rem Rehabilitationsangebot?  

Dann nehmen Sie gerne mit uns Kontakt auf, um einen 

Termin für ein Informations- und Klärungsgespräch zu 

vereinbaren. Auf der Rückseite des Flyers finden Sie 

je nach Bereich die passenden Kontaktpersonen, die 

Sie sowohl telefonisch als auch per Mail erreichen 

können.  

Das Gespräch ist völlig unverbindlich. Sollten Sie sich 

für eine RPK-Maßnahme entscheiden, stellen wir mit 

Ihnen zusammen einen Antrag beim zuständigen  

Leistungsträger (Gesetzliche Krankenkasse, Deut-

schen Rentenversicherung oder Agentur für Arbeit). 

Seit über 30 Jahren verankert in der 

sozialpsychiatrischen Landschaft…  
  

Die RPK Osnabrück liegt im Stadtteil Sonnenhügel und 

leistet als einzige Einrichtung dieser Art in der Region 

Osnabrück bereits seit mehr als 30 Jahren erfolgreiche 

Hilfen für Menschen, die mit den Folgen einer psychi-

schen Erkrankung zu kämpfen haben. 

Die Betreuung kann stationär mit einer internatsartigen 

Unterbringung vor Ort erfolgen (Einzelappartements) 

oder aber ambulant von zu Hause aus absolviert wer-

den. Ein Wechsel zwischen diesen beiden Bereichen ist 

ebenfalls möglich.  

Für Betroffene, die zusätzlich an einem Substanzmiss-

brauch oder gar einer Abhängigkeit leiden, hält die RPK 

ein Spezialprogramm für Doppeldiagnosen vor. 

Sprechen Sie uns diesbezüglich gerne an! 

Unsere Einrichtung ist zertifiziert nach DIN EN ISO 

9001:2015, erfüllt zudem die Anforderungen der Bun-

desarbeitsgemeinschaft Rehabilitation (BAR, DEGE-

MED) sowie der Agentur für Arbeit (AZAV). 

 

 

 

 

 

„RPK als Leuchtturmprojekt  

aktueller Sozialgesetzgebung“ 



 

Einrichtungsleitung 
Stephan Kauffeldt -570 
s.kauffeldt@zre-osnabrueck.de 

Veronika Karfich (Stellv. Leitung) -559 
v.karfich@zre-osnabrueck.de 

 

Die Hand reichen, 

um Fuß zu fassen. 

Einrichtung zur medizinischen und  

beruflichen Rehabilitation 

Das ZRE Osnabrück -  

Hilfe für Betroffene einer psychischen 

Störung zentral in Osnabrück 

Das Zentrum für Rehabilitation und Eingliederung 

(ZRE) widmet sich schon seit langem der Aufgabe, 

Menschen, die von einer psychischen Erkrankung  

betroffen sind, im Alltag Hilfen und Unterstützung zu 

bieten.  

Hervorgegangen aus dem gemeinnützigen Osnabrü-

cker Verein zur Hilfe für seelisch behinderte Menschen 

e. V. erhalten hier bis zu 180 Menschen ambulant und 

stationär die bestmögliche Unterstützung dabei, ein ei-

genständiges Leben (wieder) zu erlangen, zurück in 

den Beruf oder in die Ausbildung zu finden und eine 

unabhängige Lebensführung zu gestalten. 

Zu den drei zentralen Einrichtungen des ZRE zählen 

das Übergangswohnheim Hügelhaus, das Rehabilita-

tionszentrum RPK Osnabrück sowie die Soziale Assis-

tenz. Mehr als 80 engagierte Mitarbeitende unterstüt-

zen Personen mit einem erhöhten Unterstützungsbe-

darf individuell und bedürfnisorientiert. Alle Einrichtun-

gen befinden in ruhiger Lage mit guter Anbindung an 

die Osnabrücker Innenstadt. 

Ihre Kontaktmöglichkeiten für weitere 

Informationen und Aufnahme: 

0541-18001-Durchwahl  

Stationärer Bereich 
Veronika Karfich -559 
v.karfich@zre-osnabrueck.de 

Birte Kruchen -560 
b.kruchen@zre-osnabrueck.de 

 Bereich Doppeldiagnosen 
Birgit Assler & Katharina Evers -552 
b.assler@zre-osnabrueck.de 

k.evers@zre-osnabrueck.de 

Ganztägig ambulanter Bereich 
Lara Friedrich -565 
l.friedrich@zre-osnabrueck.de 

Sabrina Assmann -556 
s.assmann@zre-osnabrueck.de 

 

Ärztliche Leitung 
Dr. med. Claus Witte 

Giorgi Kapanadze  

 

Rehabilitationszentrum RPK Osnabrück  

Einrichtung zur medizinischen und beruflichen Rehabilitation 

Telefon: 0541-18001-50, Fax: 0541-18001-27 

Mail: rpk@zre-osnabrueck.de 

Standort: Knollstraße 82, Geschäftsadresse: Knollstraße 167 

49088 Osnabrück 

 

 
Besuchen Sie uns online unter: 

zre-osnabrueck.de  


